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					Bei einer Jahrhundertsturmflut an der friesischen Nordseeküste bricht der Deich. Unter den Todesopfern ist Hauke Haien, der Erbauer des Deichs, seine Frau – und scheinbar auch ihre vierjährige Tochter Wienke. Iven Johns, der Knecht der Familie, setzt sich nach Hamburg ab und beginnt ein neues Leben.

					Doch fünfzehn Jahre später taucht plötzlich Wienke auf bei ihm. Sie will von ihm wissen, was wirklich in jener Sturmnacht passiert ist. Warum mussten ihre Eltern sterben? Wie hat Iven ihr Leben gerettet? Und warum hat er es geheim gehalten? Iven beschließt, mit Wienke zu dem Ort hinter dem Deich zu fahren und Lichts ins Dunkel der Todesnacht zu bringen. Doch die Dorfbewohner mauern: Niemand will über die Vergangenheit sprechen. Und dann wird Wienke bedroht – die eigentlich nicht mehr leben dürfte …
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Dieser Roman wurde von September bis Dezember 1999 im Brecht-Haus, Svendborg, fertig gestellt.

					Wir, in unserm Alter, wollen wissen,

					Dass der Weg nun wieder rückwärts führt. –

					Glücklich, wer den freien Drang noch spürt,

					Das Getrunkne über Bord zu pissen.

					Joachim Ringelnatz, Kopf hoch, mein Freund!


				

					1

				Seit drei Tagen saß der Hamster neben dem Laufrad. Er hockte in den Sägespänen und blinzelte nicht einmal, als sie ihn aus dem Käfig nahm. Sein Körper schmiegte sich warm in ihre Hand. Sie fühlte seinen Herzschlag durch das dünne Fell. Die nasse Nase stupste gegen ihre Lippen, als sie ihn küsste. Dann schloss sie ihre Finger um seinen Hals und drückte zu. Die Barthaare begannen zu zittern. Sie hielt den Körper fest, sodass er nicht zappeln konnte. Sein Genick brach mit dem Klack eines Pfennigabsatzes auf Fliesen.
Der erste Schnitt öffnete die Bauchdecke. Warm quoll das Blut über ihre Hand ins Waschbecken. Mit dem Zeigefinger entfernte sie die Innereien. Dann band sie die kleinen Krallenhände der Hinterbeine zusammen und hängte den toten Hamster am Handtuchhalter auf. Mit einem Rasiermesser trennte sie das Fell von dem Muskel der Schenkel und zog es mit kurzen ruckartigen Bewegungen über die Ohren. Sie schabte die wenigen Fettflecken ab, spannte die Haut mit Reißzwecken und hängte sie ins offene Fenster. Den blutigen Fötus steckte sie zusammen mit den Innereien in eine Plastiktüte und warf sie in den Müll.
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				Als Iven Johns im Morgengrauen nach Hause kam, lag Iris bereits im Bett und las. Iven hatte ihr vor drei Wochen einen Wohnungsschlüssel gegeben. Davor musste sie im Treppenhaus warten, bis Iven Feierabend hatte.
Die Leselampe stand neben Iris auf der Matratze. Iven schälte sich aus dem zu engen Smoking und massierte sich den Abdruck, den der Gummizug seiner Socken auf der Haut hinterlassen hatte. Iris schob das aufgeklappte Buch unter das Bett.
Als sie miteinander schliefen, verbrannte sich Iven an der heißen Glühbirne die Haut über dem Steiß. Die Lampe krachte auf den Fußboden. Er fluchte und rollte zur Seite. Iris tätschelte seine Pobacken.
»Es riecht nach Schmorbraten.« Sie drehte sich zur Wand und schlief ein.
Als Iven aufwachte, brannte die Leselampe noch immer. Unter seiner Haut wuchs eine blutige Brandblase.
Er hörte die Dusche im Kabuff neben der Kochnische rauschen. Dann verstummte das Wassergeräusch, die Tür ging auf und die nasse Iris tropfte zu dem Stuhl, über dem ihre Wäsche hing. Eine dampfende Schwade schwappte mit ihr in den kleinen Raum und machte die Luft schwer und stickig. Iven sog den Wasserdampf tief durch die Nase ein und atmete den Geschmack sauberer Haut wieder aus.
Iris wusch sich immer mit Kernseife. Jedes Jahr schenkte Iven ihr zum Geburtstag ein teures parfümiertes Duschgel. Sie sagte ihm nie, dass sie die Duftkonzentrate nicht mochte. Deshalb kaufte er ihr seit elf Jahren regelmäßig andere Sorten und war doch froh, dass sie nicht benutzt wurden.
Er sah zu, wie Iris sich anzog. Entweder beachtete sie ihn absichtlich nicht oder sie nahm an, dass er noch schlief. Sie blickte nie zu ihm herüber. So oft hatte er schon beobachtet, wie sie ihre Strümpfe über die Knie streifte und sich die Haare aus der Stirn pustete, wenn sie sich aufrichtete, wie sie das Top nahm und flüssig über die gestreckten Arme gleiten ließ, dass jede ihrer Bewegungen ihm vertraut war.
Iven wartete jedoch vergeblich auf das Klicken der ins Schloss fallenden Tür. Stattdessen hörte er ihre Schritte wieder näher kommen. Schnell schloss er die Augen. Iris sprach ihn an.
»Iven. Da ist jemand für dich.«
Iven machte die Augen nicht auf und überlegte, was sie wohl meinen könnte. Schließlich fiel die Tür doch ins Schloss, lauter als sonst. Iven hörte jemanden atmen. Er öffnete die Augen. Iris war weg. Eine Fremde stand vor dem Bett. Sie war um die zwanzig, hager, hatte strohblonde Haare, die zu einem Dutt zusammengefasst waren, und trug einen alten Ledermantel mit Pelzbesatz, obwohl diese Maitage ungewöhnlich warm waren. Auch ihre Schuhe waren pelzbesetzt. Sie bewegte sich nicht und starrte ihn unentwegt an, während Iven sie aus seinem Bett heraus musterte. Möwenaugen, die auf ihn geheftet waren. Solange Iven still lag, schlossen sich die Lider nicht ein einziges Mal. Erst als Ivens Brandblase zu jucken anfing und er sich aufsetzte, blinzelte sie.
»Guten Morgen, Vater.«
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				Eine Silbermöwe setzte sich vor Iven auf einen morschen Holzpflock, an dem in Zwanzig-Zentimeter-Abständen drei neue Stromdrähte mit Krampen angenagelt waren.
Iven nestelte an seinem Hosenschlitz. Im Windschatten des Deiches war es so still, dass er den Zaun summen hörte. Die Möwe starrte ihn aus ihren schwarzen Augen an. Ihr Blick folgte ihm, als Iven den Sandstreifen neben dem Plattenweg am Passat vorbei ging. Eine schmale Treppe aus Waschbeton führte auf die Deichkrone.
Im öligen Morgenlicht schwamm das Meer. Das Wasser lief auf und gelbgraue Wellen leckten bereits am Vorland. Die Lahnungen waren bereits überspült.
An der Wassergrenze trotzten vereinzelte Strandnelken dem Saum der Flut. Es verhieß angeblich Unglück, wenn der Seewermut zu früh blühte. Der Deichschatten reichte bis zu den letzten nicht überschwemmten Pfahlreihen und Reisigpolstern. Die Luft war klamm und die Nordsee still wie zerlassenes Blei.
Die Möwe, die ihm beim Pinkeln zugesehen hatte, stand nun reglos über ihm. Iven bückte sich und warf einen Stein nach ihr, der sie um einiges verfehlte. Er war aus der Übung.
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				Die Brandblase nässte. Iven stockte nur kurz, als die Fremde ihn Vater nannte. Der Abstand zwischen dieser Anrede und Ivens noch trägem Morgenhirn war zu groß, als dass er ihn überwinden konnte. Ächzend stemmte er sich aus dem Bett, um die Frau hinauszuwerfen.
Mit einer Hand hielt er sich das Kissen vor die Lenden und konnte sie so bloß mit seiner Linken packen. Ihr Oberarm war sehnig und muskulös. Obwohl sie mager und zerbrechlich wirkte, befreite sie sich mit einer ruckartigen Drehung und trat einen Schritt zurück.
»Warum hast du mich ins Heim gebracht?«
Verblüfft über die Kraft, mit der sie sich aus seinem Griff gewunden hatte, konnte er ihrer Frage nicht ausweichen.
»Wie heißt du?«
»Elisabeth Schmidt.«
Iven schluckte. Er hatte anfangs häufig an sie gedacht. Dann fing er an, sie zu vergessen. Zunächst mit schlechtem Gewissen, dann vergaß er auch das.
Jetzt war sie wieder da.
Er suchte in ihr das Mädchen von früher. Im demsigen Licht hinter den zugezogenen Gardinen schien ihr Gesicht fahl. Sie war auffällig hellhäutig, ihre Nase schmal, ein schräger Schatten über einem breiten Mund, dessen zusammengepresste Lippen fast weiß waren. Von ihrem Vater hatte sie die Farblosigkeit, das aschblonde Haar und die eisgrauen Augen, von ihrer Mutter die Form des Gesichtes geerbt, die hohe Stirn, die hervortretenden Wangenknochen, das kantige Kinn und die langen Finger.
Im Missverhältnis zwischen der zähen Robustheit und der schwindsüchtigen Schwächlichkeit erkannte er das empfindsame, verletzliche und doch spröde und abweisende Wesen des Kindes wieder.
Iven rechnete nach, wie lange es her war, dass er sie nach Hamburg gebracht hatte. Damals, als er mit dem schlafenden Kind im Auto gegen die Regenwände anfuhr, war sie vier gewesen. Zu jung, um sich an das zu erinnern, was sie zurückgelassen hatten. Sie konnte erst recht keine Erinnerung an ihn haben. Jetzt musste sie neunzehn Jahre alt sein. Wahrscheinlich wohnte sie schon längst nicht mehr im Waisenheim, sondern war in eine Irrenanstalt gesteckt worden.
»Ich bin nicht dein Vater. Verschwinde!«
Sie reagierte nicht, sondern stierte ihn nur unentwegt an. Er redete mit einer Verrückten.
 
Als Kind konnte sie Stunde um Stunde das Gleiche tun. Ganze Tage saß sie am Fenster der alten Trina Jans, ohne dass ihr langweilig wurde. Wenn sie redete, stellte sie merkwürdige Fragen. Sie wollte wissen, ob das Meer Beine hat und wieso die Flut schwarz ist.
Mit der alten Hebamme unterhielt sie sich in einer Sprache, die niemand verstand. Als Trina Jans schließlich starb, kam das Kind zu Iven und wollte wissen, wie sich der Tod anfühlt.
Iven fasste sie nicht wieder an. Er raffte seine Sachen vom Fußboden und begann, sich umständlich anzuziehen. Als er den Overall hochzog, rutschte sein T-Shirt in den Reißverschluss, der sich sofort in dem Stoff festbiss. Iven zerrte am Zipper. Plötzlich stand die Frau dicht vor ihm und hielt das T-Shirt fest, sodass er die Zähne aus dem Stoff drehen konnte.
»Mensch, hau ab, hab’ ich gesagt!«
Zwar ließ sie das T-Shirt los und ging wieder auf Abstand, aber sie blieb. Sie folgte Iven, als er die Treppe zum Auto hinunterging, und als er einstieg, kletterte sie auf den Beifahrersitz.
Während Iven arbeitete, saß sie auf dem Sockel mit den Zapfsäulen und schaute ihm zu, wie er einen Blechschaden lackierte. Ein einziges Mal stand sie auf. Iven sah sie in der Telefonzelle eine Nummer von einem Zettel abtippen.
Als seine Schicht an der Kasse begann, setzte sie sich auf einen Campingstuhl neben der Eistruhe. Die ganze Zeit sagte sie kein Wort, aß nichts, trank nichts, ging nicht aufs Klo. Ivens Kollege frotzelte. Aber Iven hatte sich schon mit der stillen Anwesenheit der Frau neben der Gefriertruhe abgefunden.
Auf einmal war sie weg. Die Autos stauten sich bis auf die Straße zurück und durch die Zapfsäulen zwängten sich gereizte Geschäftsleute. Ein paar Minuten lang war Iven abgelenkt. Als er wieder aufsah, war der Stuhl leer. »Wie lange noch?«
Er fuhr herum. Sie stand hinter ihm und zeigte mit dem ausgestreckten Arm auf die Uhr, die an der Wand hing.
»Bis neun.«
»Wie lange ist das?«
Jetzt hatte er den Salat. Sie konnte noch nicht einmal die Uhr lesen. Er zeigte ihr die Neun.
»Der große Zeiger muss noch dreimal im Kreis gehen.«
»Dreimal«, wiederholte sie tonlos und setzte sich wieder auf den Stuhl neben der Eistruhe.
Punkt neun stand sie auf und ging zum Auto. Wie selbstverständlich erwartete sie, dass er ihr die Beifahrertür aufschloss.
»Du bist echt ’ne Nervensäge.« Iven blickte in den noch immer dichten Verkehr, konnte sich aber nicht auf die Straße konzentrieren. Er hielt auf dem Standstreifen vor einer Wurstbude.
»Willst du was?«
Sie reagierte nicht.
»Dann nicht.«
Er kaufte eine Currywurst und ein alkoholfreies Bier. Dann setzte er sich wieder ins Auto. Sie sah die Wurst und fuhr sich mit der Zunge über die spröden Lippen.
»Darf Elisabeth die essen?«
»Erst willst du nichts, dann frisst du mir mein Abendbrot weg.«
Die Frau kramte in einer ihrer pelzigen Manteltaschen und drückte Iven einen unbenutzten Hundertmarkschein in die Hand.
»Was ist das?«
»Geld für die Wurst.«
Iven steckte ihr den Schein in die Tasche zurück, stieg aus und kaufte noch eine Wurst.
Sie saßen im Auto und die Pelle knackte beim Abbeißen. Die Frau kicherte. Ein Rinnsal Bratfett lief ihr über das Kinn. Iven musste grinsen.
 
Weiter draußen sah man jetzt einen Krabbenkutter, dessen Schleppnetze an den Kurrbäumen aussahen wie gebrochene Vogelflügel. Ein Pulk Möwen stob um das Boot. Aber der Wind raubte dem Bild das Kreischen.
Iven ging vom Deich hinunter zum Parkplatz.
Die Silbermöwe stand unbewegt in der Luft über ihm und lachte ihr raues Kwerr Kwäp.
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				Am Ortsausgang passierte er das Schild der Seehundaufzuchtstation. Iven fuhr durch Büsum zurück auf die Landstraße. Er nahm den Weg über Wesselburen und das Katinger Watt, um hinter Tönning auf die B 5 zu kommen.
Jetzt ärgerte er sich, dass er zum Pinkeln extra an den Deich gefahren war. Der ganze Umweg für eine hämische Möwe. Er schnaubte durch die Nasenlöcher, schluckte seinen bitteren Speichel hinunter und trat das Gaspedal durch.
Rechts und links zogen Äcker vorbei. Schlammreihen, die einmal zu Kohlfeldern werden sollten, Bohnen, die gerade gelegt worden waren, Raps, der noch nicht gelb war. Abseits der Straße erhoben sich trotzig die wuchtigen Reethäupter der Haubarge, deren Heuvorrat nun aufgebraucht war. Das Vieh war bereits auf der Weide. Auf dem Turbinenhäuschen des Eidersperrwerks hatte ein Weißstorchpärchen sein Nest gebaut. Der Tunnel schluckte den seitlichen Seewind.
Über Iven hing eine beleuchtete Betondecke, unter ihm gurgelte die gedrosselte Flut durch die Dammkammern ins Land.
 
Vor vier Jahren hatte Iris ihn gefragt, ob sie ihm etwas bedeute. Es war das erste Mal, dass sie ihn so etwas fragte, und es war Iven klar, dass Iris auf eine innige Antwort hoffte. Es war Ostersonntag. Die Sonne war über dem Hochhaus auf der anderen Straßenseite festgenagelt.
Iven brummte Zustimmung.
Es entstand eine Pause. Iris wartete auf mehr. Aber ihm fiel nichts ein. Er stand auf und erschlug eine Mücke. Enttäuscht schaute sie den fingerkuppengroßen Blutfleck an der Wand an.
»Ich habe süßes Blut.« Iris kratzte ihren Nasenflügel. Während sich die Mücken genüsslich an ihr gütlich taten, verschmähten sie den Stich in Ivens Fleisch. Sie ließen ihn in Ruhe, weil der Geruch von Benzin und Schwermetall seinen Poren entströmte. Wenn Iven schwitzte und sich mit der Zunge über die Bartstoppeln fuhr, schmeckte er nicht Salz, sondern Eisen.
Später an jenem Ostersonntag vor vier Jahren fuhren sie nach einem schweigsamen Frühstück ins Wildgehege nach Harburg. Ein Hirsch kam an den Maschendrahtzaun und Iris fütterte ihn mit Eicheln, die sie für sechs Mark am Parkplatz gekauft hatte.
»Du bist der einzige Mensch in meinem Leben.« Iven versuchte es noch einmal und die weiße Zunge des Hirsches leckte Iris’ Hand. Sie drehte sich nicht um und schüttete dem Hirsch den Rest der Tüte vor die Hufe.
»Ist schon gut, Iven. Ich hätte dich nicht fragen sollen. Lass uns zurückfahren.«
Iven war erlöst. Es gab eine Routine, die sich über die Jahre bewährt hatte. Wenn er nach Hause kam, war Iris schon da. Er ließ sie rein und sie schliefen miteinander. Morgens stand sie vor ihm auf und duschte, während er liegen blieb, bis die Tür ins Schloss fiel.
Es war ein zärtliches Türschließen, ein Klicken wie der Gutenachtkuss, den sie sich nie gaben, die Aufforderung, noch ein wenig zu dösen.
Sobald er allein war, stand er auf, zog sich an, fuhr zur Tankstelle und dachte nicht mehr an Iris, bis er sie abends wieder traf. Selten verbrachten sie einen Tag miteinander. Nur ein paar Mal hatten sie miteinander gefrühstückt.
Jener Sonntagsspaziergang durch das Hirschgehege und Iris’ sentimentale Frage störten das übliche Einvernehmen.
Auf der Fahrt entlang der Schafkoppeln in der flachen, morastigen Marschebene, die Fennen nur durch zugewachsene Siele getrennt, die vom Auto aus kaum auszumachen waren, kam ihm der Gedanke, dass Iris ihn liebte.
Das Land glich einer tiefgrünen, vom Morgenschatten gestriegelten Pfütze.
Er dachte an Ann Grethe.
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				Ann Grethe arbeitete bereits als Hausmädchen bei den Haiens, als er auf dem Hof anfing. Carsten kam gerade in sein zweites Lehrjahr. Er war ein schlaksiger Halbstarker mit Flaum zwischen den Aknepickeln. Schon am ersten Tag steckte er Iven, dass man vom Silo aus zusehen konnte, wie Ann Grethe sich abends auszog. Prompt wurde Iven am selben Abend von ihm ertappt.
»Ist besser, als immer nach Husum in den Puff zu müssen!« Carsten plusterte sich mächtig auf.
»Du hast ein großes Maul«, muffelte Iven.
Als Carsten nicht aufhörte zu grinsen, schubste Iven ihn. Carsten stürzte die Siloleiter hinunter. Als Iven nach ihm sehen wollte, ging das Licht an und Ann Grethe erschien im Fenster. Sie stützte beide Hände auf das Fensterbrett und blickte eine Weile in die Nacht. Iven wagte nicht, sich zu rühren, obwohl er wusste, dass sie ihn nicht sehen konnte. Dann fing sie an, sich auszuziehen. Vier Meter Luftlinie und eine einfach verglaste Scheibe lagen zwischen Iven und dem nackten Busen, der ihm den ganzen Sommer nicht aus dem Kopf gehen sollte. Carsten hatte recht. Nach Husum kamen nur die in Hamburg ausgedienten Huren.
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Copyright (c) 2010-2017 j. 'mach' wust, Gerrit Ansmann, Georg Duffner with Reserved Font Name UnifrakturMaguntia.
Copyright (c) 2009, Peter Wiegel.

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at:
http://scripts.sil.org/OFL


-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
The font software is provided "as is", without warranty of any kind, express or implied, including but not limited to any warranties of merchantability, fitness for a particular purpose and noninfringement of copyright, patent, trademark, or other right. In no event shall the copyright holder be liable for any claim, damages or other liability, including any general, special, indirect, incidental, or consequential damages, whether in an action of contract, tort or otherwise, arising from, out of the use or inability to use the font software or from other dealings in the font software.
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with Reserved Font Names "Alegreya" "Alegreya SC"

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at: http://scripts.sil.org/OFL

-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.




Bitstream Vera Fonts Copyright
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Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.



                                 Apache License
                           Version 2.0, January 2004
                        http://www.apache.org/licenses/

   TERMS AND CONDITIONS FOR USE, REPRODUCTION, AND DISTRIBUTION

   1. Definitions.

      "License" shall mean the terms and conditions for use, reproduction,
      and distribution as defined by Sections 1 through 9 of this document.

      "Licensor" shall mean the copyright owner or entity authorized by
      the copyright owner that is granting the License.

      "Legal Entity" shall mean the union of the acting entity and all
      other entities that control, are controlled by, or are under common
      control with that entity. For the purposes of this definition,
      "control" means (i) the power, direct or indirect, to cause the
      direction or management of such entity, whether by contract or
      otherwise, or (ii) ownership of fifty percent (50%) or more of the
      outstanding shares, or (iii) beneficial ownership of such entity.

      "You" (or "Your") shall mean an individual or Legal Entity
      exercising permissions granted by this License.

      "Source" form shall mean the preferred form for making modifications,
      including but not limited to software source code, documentation
      source, and configuration files.

      "Object" form shall mean any form resulting from mechanical
      transformation or translation of a Source form, including but
      not limited to compiled object code, generated documentation,
      and conversions to other media types.

      "Work" shall mean the work of authorship, whether in Source or
      Object form, made available under the License, as indicated by a
      copyright notice that is included in or attached to the work
      (an example is provided in the Appendix below).

      "Derivative Works" shall mean any work, whether in Source or Object
      form, that is based on (or derived from) the Work and for which the
      editorial revisions, annotations, elaborations, or other modifications
      represent, as a whole, an original work of authorship. For the purposes
      of this License, Derivative Works shall not include works that remain
      separable from, or merely link (or bind by name) to the interfaces of,
      the Work and Derivative Works thereof.

      "Contribution" shall mean any work of authorship, including
      the original version of the Work and any modifications or additions
      to that Work or Derivative Works thereof, that is intentionally
      submitted to Licensor for inclusion in the Work by the copyright owner
      or by an individual or Legal Entity authorized to submit on behalf of
      the copyright owner. For the purposes of this definition, "submitted"
      means any form of electronic, verbal, or written communication sent
      to the Licensor or its representatives, including but not limited to
      communication on electronic mailing lists, source code control systems,
      and issue tracking systems that are managed by, or on behalf of, the
      Licensor for the purpose of discussing and improving the Work, but
      excluding communication that is conspicuously marked or otherwise
      designated in writing by the copyright owner as "Not a Contribution."

      "Contributor" shall mean Licensor and any individual or Legal Entity
      on behalf of whom a Contribution has been received by Licensor and
      subsequently incorporated within the Work.

   2. Grant of Copyright License. Subject to the terms and conditions of
      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
      copyright license to reproduce, prepare Derivative Works of,
      publicly display, publicly perform, sublicense, and distribute the
      Work and such Derivative Works in Source or Object form.

   3. Grant of Patent License. Subject to the terms and conditions of
      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
      (except as stated in this section) patent license to make, have made,
      use, offer to sell, sell, import, and otherwise transfer the Work,
      where such license applies only to those patent claims licensable
      by such Contributor that are necessarily infringed by their
      Contribution(s) alone or by combination of their Contribution(s)
      with the Work to which such Contribution(s) was submitted. If You
      institute patent litigation against any entity (including a
      cross-claim or counterclaim in a lawsuit) alleging that the Work
      or a Contribution incorporated within the Work constitutes direct
      or contributory patent infringement, then any patent licenses
      granted to You under this License for that Work shall terminate
      as of the date such litigation is filed.

   4. Redistribution. You may reproduce and distribute copies of the
      Work or Derivative Works thereof in any medium, with or without
      modifications, and in Source or Object form, provided that You
      meet the following conditions:

      (a) You must give any other recipients of the Work or
          Derivative Works a copy of this License; and

      (b) You must cause any modified files to carry prominent notices
          stating that You changed the files; and

      (c) You must retain, in the Source form of any Derivative Works
          that You distribute, all copyright, patent, trademark, and
          attribution notices from the Source form of the Work,
          excluding those notices that do not pertain to any part of
          the Derivative Works; and

      (d) If the Work includes a "NOTICE" text file as part of its
          distribution, then any Derivative Works that You distribute must
          include a readable copy of the attribution notices contained
          within such NOTICE file, excluding those notices that do not
          pertain to any part of the Derivative Works, in at least one
          of the following places: within a NOTICE text file distributed
          as part of the Derivative Works; within the Source form or
          documentation, if provided along with the Derivative Works; or,
          within a display generated by the Derivative Works, if and
          wherever such third-party notices normally appear. The contents
          of the NOTICE file are for informational purposes only and
          do not modify the License. You may add Your own attribution
          notices within Derivative Works that You distribute, alongside
          or as an addendum to the NOTICE text from the Work, provided
          that such additional attribution notices cannot be construed
          as modifying the License.

      You may add Your own copyright statement to Your modifications and
      may provide additional or different license terms and conditions
      for use, reproduction, or distribution of Your modifications, or
      for any such Derivative Works as a whole, provided Your use,
      reproduction, and distribution of the Work otherwise complies with
      the conditions stated in this License.

   5. Submission of Contributions. Unless You explicitly state otherwise,
      any Contribution intentionally submitted for inclusion in the Work
      by You to the Licensor shall be under the terms and conditions of
      this License, without any additional terms or conditions.
      Notwithstanding the above, nothing herein shall supersede or modify
      the terms of any separate license agreement you may have executed
      with Licensor regarding such Contributions.

   6. Trademarks. This License does not grant permission to use the trade
      names, trademarks, service marks, or product names of the Licensor,
      except as required for reasonable and customary use in describing the
      origin of the Work and reproducing the content of the NOTICE file.

   7. Disclaimer of Warranty. Unless required by applicable law or
      agreed to in writing, Licensor provides the Work (and each
      Contributor provides its Contributions) on an "AS IS" BASIS,
      WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or
      implied, including, without limitation, any warranties or conditions
      of TITLE, NON-INFRINGEMENT, MERCHANTABILITY, or FITNESS FOR A
      PARTICULAR PURPOSE. You are solely responsible for determining the
      appropriateness of using or redistributing the Work and assume any
      risks associated with Your exercise of permissions under this License.

   8. Limitation of Liability. In no event and under no legal theory,
      whether in tort (including negligence), contract, or otherwise,
      unless required by applicable law (such as deliberate and grossly
      negligent acts) or agreed to in writing, shall any Contributor be
      liable to You for damages, including any direct, indirect, special,
      incidental, or consequential damages of any character arising as a
      result of this License or out of the use or inability to use the
      Work (including but not limited to damages for loss of goodwill,
      work stoppage, computer failure or malfunction, or any and all
      other commercial damages or losses), even if such Contributor
      has been advised of the possibility of such damages.

   9. Accepting Warranty or Additional Liability. While redistributing
      the Work or Derivative Works thereof, You may choose to offer,
      and charge a fee for, acceptance of support, warranty, indemnity,
      or other liability obligations and/or rights consistent with this
      License. However, in accepting such obligations, You may act only
      on Your own behalf and on Your sole responsibility, not on behalf
      of any other Contributor, and only if You agree to indemnify,
      defend, and hold each Contributor harmless for any liability
      incurred by, or claims asserted against, such Contributor by reason
      of your accepting any such warranty or additional liability.

   END OF TERMS AND CONDITIONS

   APPENDIX: How to apply the Apache License to your work.

      To apply the Apache License to your work, attach the following
      boilerplate notice, with the fields enclosed by brackets "[]"
      replaced with your own identifying information. (Don't include
      the brackets!)  The text should be enclosed in the appropriate
      comment syntax for the file format. We also recommend that a
      file or class name and description of purpose be included on the
      same "printed page" as the copyright notice for easier
      identification within third-party archives.

   Copyright [yyyy] [name of copyright owner]

   Licensed under the Apache License, Version 2.0 (the "License");
   you may not use this file except in compliance with the License.
   You may obtain a copy of the License at

       http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

   Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
   distributed under the License is distributed on an "AS IS" BASIS,
   WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or implied.
   See the License for the specific language governing permissions and
   limitations under the License.




Copyright (c) 2014, Indian Type Foundry (info@indiantypefoundry.com).

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at:
http://scripts.sil.org/OFL


-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide
development of collaborative font projects, to support the font creation
efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and
open framework in which fonts may be shared and improved in partnership
with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and
redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The
fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, 
redistributed and/or sold with any software provided that any reserved
names are not used by derivative works. The fonts and derivatives,
however, cannot be released under any other type of license. The
requirement for fonts to remain under this license does not apply
to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright
Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may
include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the
copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as
distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting,
or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the
Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a
new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical
writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify,
redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font
Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components,
in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled,
redistributed and/or sold with any software, provided that each copy
contains the above copyright notice and this license. These can be
included either as stand-alone text files, human-readable headers or
in the appropriate machine-readable metadata fields within text or
binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font
Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding
Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as
presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font
Software shall not be used to promote, endorse or advertise any
Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the
Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written
permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole,
must be distributed entirely under this license, and must not be
distributed under any other license. The requirement for fonts to
remain under this license does not apply to any document created
using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are
not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE
COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.



Fonts are (c) Bitstream (see below). DejaVu changes are in public domain.
Glyphs imported from Arev fonts are (c) Tavmjong Bah (see below)


Bitstream Vera Fonts Copyright
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Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy
of the fonts accompanying this license ("Fonts") and associated
documentation files (the "Font Software"), to reproduce and distribute the
Font Software, including without limitation the rights to use, copy, merge,
publish, distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to the
following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice shall
be included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts
are renamed to names not containing either the words "Bitstream" or the word
"Vera".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or Font
Software that has been modified and is distributed under the "Bitstream
Vera" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but no
copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING
ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES,
WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF
THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE
FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the names of Gnome, the Gnome
Foundation, and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or
otherwise to promote the sale, use or other dealings in this Font Software
without prior written authorization from the Gnome Foundation or Bitstream
Inc., respectively. For further information, contact: fonts at gnome dot
org.

Arev Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2006 by Tavmjong Bah. All Rights Reserved.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the fonts accompanying this license ("Fonts") and
associated documentation files (the "Font Software"), to reproduce
and distribute the modifications to the Bitstream Vera Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to
the following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be included in all copies of one or more of the Font Software
typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in
particular the designs of glyphs or characters in the Fonts may be
modified and additional glyphs or characters may be added to the
Fonts, only if the fonts are renamed to names not containing either
the words "Tavmjong Bah" or the word "Arev".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts
or Font Software that has been modified and is distributed under the 
"Tavmjong Bah Arev" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by
itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL
TAVMJONG BAH BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the name of Tavmjong Bah shall not
be used in advertising or otherwise to promote the sale, use or other
dealings in this Font Software without prior written authorization
from Tavmjong Bah. For further information, contact: tavmjong @ free
. fr.

TeX Gyre DJV Math
-----------------
Fonts are (c) Bitstream (see below). DejaVu changes are in public domain.

Math extensions done by B. Jackowski, P. Strzelczyk and P. Pianowski
(on behalf of TeX users groups) are in public domain.

Letters imported from Euler Fraktur from AMSfonts are (c) American
Mathematical Society (see below).
Bitstream Vera Fonts Copyright
Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera
is a trademark of Bitstream, Inc.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy
of the fonts accompanying this license (“Fonts”) and associated
documentation
files (the “Font Software”), to reproduce and distribute the Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute,
and/or sell copies of the Font Software, and to permit persons  to whom
the Font Software is furnished to do so, subject to the following
conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be
included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional
glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts are
renamed
to names not containing either the words “Bitstream” or the word “Vera”.

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or
Font Software
that has been modified and is distributed under the “Bitstream Vera”
names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy
of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED “AS IS”, WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION
BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL,
SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN
ACTION
OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR
INABILITY TO USE
THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
Except as contained in this notice, the names of GNOME, the GNOME
Foundation,
and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or otherwise to promote
the sale, use or other dealings in this Font Software without prior written
authorization from the GNOME Foundation or Bitstream Inc., respectively.
For further information, contact: fonts at gnome dot org.

AMSFonts (v. 2.2) copyright

The PostScript Type 1 implementation of the AMSFonts produced by and
previously distributed by Blue Sky Research and Y&Y, Inc. are now freely
available for general use. This has been accomplished through the
cooperation
of a consortium of scientific publishers with Blue Sky Research and Y&Y.
Members of this consortium include:

Elsevier Science IBM Corporation Society for Industrial and Applied
Mathematics (SIAM) Springer-Verlag American Mathematical Society (AMS)

In order to assure the authenticity of these fonts, copyright will be
held by
the American Mathematical Society. This is not meant to restrict in any way
the legitimate use of the fonts, such as (but not limited to) electronic
distribution of documents containing these fonts, inclusion of these fonts
into other public domain or commercial font collections or computer
applications, use of the outline data to create derivative fonts and/or
faces, etc. However, the AMS does require that the AMS copyright notice be
removed from any derivative versions of the fonts which have been altered in
any way. In addition, to ensure the fidelity of TeX documents using Computer
Modern fonts, Professor Donald Knuth, creator of the Computer Modern faces,
has requested that any alterations which yield different font metrics be
given a different name.
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